
Monatsrückblick März 2026 – Liebe Oppacherinnen und Oppacher, 

der März neigt sich dem Ende zu – ein guter Zeitpunkt, gemeinsam auf die vergangenen 
Wochen in unserer Gemeinde zu blicken. 

Der Glasfaserausbau schreitet weiter voran. Nach der Winterpause setzt die SachsenEnergie 
ihre Arbeiten im Gemeindegebiet fort. Zusätzlich startet im April der Eigenausbau der 
GlasfaserPlus durch die Telekom, ausgehend von Neusalza-Spremberg, im Ortsteil Fuchs. 
Damit sind leider Einschränkungen für Bürgerinnen, Bürger und Gäste verbunden – 
gleichzeitig schaffen wir damit aber auch eine wichtige Grundlage für die Zukunft unserer 
Gemeinde. Ich bitte hierfür um Ihr Verständnis. Die ausführenden Firmen informieren die 
Anwohner regelmäßig über den Baufortschritt.  

Im Zuge des Glasfaserausbaus erfolgt durch die SachsenEnergie zudem der Rückbau der 
bestehenden Freileitungen und die Umverlegung der Stromversorgung in unterirdische 
Kabeltrassen. Damit verbunden ist auch die Erneuerung der Straßenbeleuchtung, aktuell in 
der Zumpestraße und der Jägerhausstraße. Möglich wird dies durch die Förderung im Rahmen 
der LEADER-Kleinprojekte. Die Umsetzung erfolgt in den kommenden Wochen. 

Für das Projekt „Renaturierung Schulteich“ wurden die weiteren Planungsleistungen an das 
Büro Neuland in Oppach vergeben. In einem ersten Schritt erfolgen nun Sedimentprüfungen 
sowie die Erarbeitung der Genehmigungsplanung. 

Im Nebengebäude unserer Grundschule ist es zu einem Wasserschaden gekommen. Die 
Schadensbehebung ist im Gange und soll im Laufe des Monats Mai abgeschlossen werden, 
sodass der betroffene Raum anschließend wieder für den Unterricht genutzt werden kann. 

Positiv zu berichten ist, dass der Straßeneinbruch An der Spree erfolgreich instandgesetzt 
werden konnte. Im Zusammenhang mit den Hochwasserschäden aus dem Jahr 2021 erfolgen 
nun auch die Auftragsvergaben für die erforderliche Instandsetzung an der Grenzstraße. 

Parallel dazu arbeiten wir intensiv an der Erstellung des Doppelhaushaltsplanes 2026/2027. 
Der Gemeinderat hat am 26.03.2026 den Eckwertebeschluss gefasst. Damit stehen die 
finanziellen Rahmenbedingungen fest, und wir gehen nun in die detaillierte Planung. Trotz 
schwieriger finanzieller Lage bleibt es unser Ziel, in wichtige Bereiche wie Infrastruktur, 
Brandschutz, Hochwasserschutz sowie die Ausstattung unseres Bauhofes zu investieren. 
Entscheidende Faktoren sind dabei Steuereinnahmen, Fördermöglichkeiten sowie das 
angekündigte Sondervermögen, dessen Richtlinie wir im Juni 2026 erwarten. 

Die Weiterentwicklung unserer Gemeinde gelingt nur gemeinsam. Deshalb bin ich sehr 
dankbar für das große Engagement vieler Unterstützer – beispielsweise für den  
45. Bielebohlauf am 23.08.2026 im Rahmen von „90 Jahre Oppacher Sportstätten“ sowie für 
den Erhalt unseres Freibades. Mit dem Gemeinderat haben wir uns klar für den Weiterbetrieb 
in den Jahren 2026/2027 ausgesprochen – möglich ist und wird dies jedoch nur durch den 
Einsatz des Fördervereins und durch viele Besucherinnen und Besucher. 

Ein besonders erfreulicher Anlass war der Rückblick auf 13 Geburten im Jahr 2025. Bereits am 
02.02.2026 durfte ich eine Vielzahl der Neugeborenen gemeinsam mit ihren Eltern in unserer 
Kita begrüßen. Es war ein sehr schöner und bereichernder Termin mit regem Austausch.  



 

Ebenso freuen wir uns über die ersten Geburten im Jahr 2026. Nähere Infos hierzu gibt es gern 
im nächsten Monat.  

Unsere Kita wird zukünftig, neben dem Elternbeirat, durch den Förderverein „Kita Pfiffikus“ 
Oppach e.V. wird unterstützt. Alle Hinweise zum Verein finden Sie gern hier 
https://www.oppach.de/informationen/einrichtungen/kita/#news. Aktuell steht unter 
anderem die Erweiterung des Naschgartens auf der Agenda. Noch bis zum 03.04.2026 läuft 
zudem ein Hochbeet-Gewinnspiel im Rahmen des Kita-Rankings – vielleicht haben Sie noch 
die Gelegenheit, hier bei Hochbeet-Gewinnspiel 2026 für Kitas | Aktuelles Ranking Ihre 
Stimme abzugeben. Gemeinsam mit unseren Kindern der Kita „Pfiffikus“ freuen uns auf Ihre 
Unterstützung. 

Weniger erfreulich sind wiederholte Beschädigungen und Verschmutzungen im 
Gemeindegebiet. Ich frage mich zunehmend: Warum wird privater Müll achtlos in der Natur 
oder im Gemeindegebiet verteilt? Warum wendet man sich nicht an die Gemeinde oder den 
Betreiber, wenn beispielsweise ein Kleiderspendencontainer voll ist, sondern stellt die Sachen 
einfach daneben ab? Wollen wir nicht alle in einer sauberen Gemeinde leben? Ich möchte 
nicht, dass Oppach vermüllt. Unser Bauhof leistet bereits sehr viel – aber er kann nicht überall 
gleichzeitig sein, und es ist nicht seine Hauptaufgabe, fortlaufend achtlos entsorgten Müll zu 
beseitigen. Zudem entstehen der Gemeinde dadurch zusätzliche Kosten, die wir an anderer 
Stelle sinnvoller einsetzen könnten. 



 

Wir alle wollen uns in unserer Gemeinde wohlfühlen. Daher bitte ich Sie: Achten Sie auf 
Sauberkeit und Ordnung und sprechen Sie Missstände auch an. Unser Ordnungsamt nimmt 
Hinweise jederzeit gern entgegen. 

Im Zuge des Frühlingserwachens und in Sachen Sauberkeit in unserer Gemeinde lade ich Sie 
gemeinsam mit dem Gemeinderat herzlich zum Frühjahrsputz am 11.04.2026 ab 09:00 Uhr 
ein. Treffpunkt ist die Parkanlage an der Bachstraße. Von dort aus werden wir uns – je nach 
Teilnehmerzahl – auf verschiedene Bereiche im Ort verteilen. Natürlich kann auch unabhängig 
vom Termin jederzeit mitgeholfen werden. Eine saubere Gemeinde ist unser gemeinsames 
Ziel. 

Wenn Sie Fragen, Anregungen oder Anliegen haben, kommen Sie gerne auf uns zu – im 
persönlichen Gespräch, telefonisch 035872 383-0 oder per E-Mail rathaus@oppach.de. Der 
direkte Austausch ist mir ein wichtiges Anliegen. 

Zum Abschluss möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen allen bedanken, die sich in unserer 
Gemeinde einbringen – sei es im Ehrenamt, in Vereinen, bei Veranstaltungen oder im 
täglichen Miteinander. Es ist nicht selbstverständlich, wie viele von Ihnen sich einbringen und 
Verantwortung übernehmen. Dieses Engagement ist das Fundament für ein lebendiges und 
starkes Oppach. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Frühlingszeit, viele sonnige Momente und 
erholsame Feiertage. Genießen Sie die Ostertage im Kreise Ihrer Liebsten und bleiben Sie vor 
allem gesund. 

Herzliche Grüße 

 

Ihre Bürgermeisterin Sylvia Hölzel 


